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um die Halbinsel Kanin in das im Sommer eisfreie Weiße Meer,
das die Wasser der ^ -förmigen Dwina 1 in den südöstlichen seiner vier
Zipfel aufnimmt. An dem plumpen Zapfen der südostwärts gerichteten
Halbinsel Kola herum geht es nordwestlich zum Nordkap, dann an der
in viele schmale, steilwandige Buchten und Inseln zerrissenen Küste hin
uach der nahen nördlichsten Stadt der Erde, Hammerfest. Hierher
bringen Walfischfänger uns Nachrichten von kühnen Nordpolfahrern, die
von dem über 80° N hinausreichenden Jnselland Spitzbergen in die
eisstarrenden Gefilde des Polarmeeres ausgezogen sind.

Nun fahren wir weiter südwestlich an der regen- und nebelreichen § 4.
Steilküste Norwegens hin und biegen in das Skager Rak, d. i. Sand-
bank von Skagen, nach 0 ein, wenden uns südlich in das von Fischer-
booten belebte Kattegatt, d. i. Bootsgasse, und wählen statt der westlichen
Straßen des flachen Kleinen Belt an der Küste der Halbinsel Jütland
und des Großen Belt zwischen den Inseln Fünen und Seeland die
östliche, nur 3 km breite, aber tiefe Meeresstraße an der schwedischen
Küste, den Sund, zum Eintritt in die flache und salzarme Ostsee. Hier
grüßt uns von 8 der schöne Buchenwald von den steilen Kreidefelsen der
Insel Rügens Wir fahren vorbei in die Stettiner Bucht durch
das in drei Mündungen sich hier ergießende Wasser der Oder und an
der pommerschen Küste entlang in die Danziger Bucht, wo nach
1000 km langem Wege die an den Karpaten entspringenden Wasser der
Weichsel mit dem Meere sich mischen. Hinter den Nehrungen blinkt
uns am schmalen Ausfluß der Spiegel des Frischen und dann des
Kurischen Haffs entgegen, und nun bringt uns das Schiff erst nördlich,
dann östlich, an der Insel Asel vorbei, in den Rigaischen Busen, der die
von 0 kommende Düna anfnimnit. Nach N verlassen wir diese Bucht,
um östlich in den Finnischen Busen einzubiegen, wo uns die Newa die
Wasser zweier großer Landseen, des Lädoga-Sees (fast so groß wie
Württemberg — 4/3 Sachsens) und des halb so großen Onega-Sees
zuführt. An zahllosen Inseln der Nordküste entlang geht die Fahrt
weiter in den Bosnischen Meerbusen, an dessen Nordküfte der
Torne-Els mündet. Jetzt geht es zurück an der inselreichen schwedischen
Küste hin, vorbei an den Inseln Gotland und Bornhölm, wieder
hinaus zum Sunde und Kattegatt, an dessen östlicher Küste der Ab-
fluß des Wener-Sees mündet. Wir haben damit Europas größte
Halbinsel, Skandinavien, umfahren, die mit Finnland mehr als
doppelt so groß wie das Deutsche Reich ist. Wir segeln nun um Jüt-
land herum an der flachen, gefährlichen Westküste der Halbinsel, „dem
Friedhof der Schiffe", hin bis zur Mündung der Elbe, Weser und

1 D. i. Fluß. Dasselbe bedeuten Düna, Donau, Don, Dn (Dnjestr, Dnjepr), Dan
(rho-dan — schneller Fluß, Rhöne).

2 Wieviel qkm groß ist Rügen? S. Übersichtstabelle § 117.
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